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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.729,52 +0,36 % +14,66 % Rendite 10J D * -0,23 % +3 Bp Dax-Future * 15.731,00

MDax * 34.134,02 -0,12 % +10,84 % Rendite 10J USA * 1,50 % -0 Bp S&P 500-Future 4246,60

SDax * 16.344,82 -0,30 % +10,70 % Rendite 10J UK * 0,80 % +2 Bp Nasdaq 100-Future 14044,25

TecDax* 3.503,14 -0,15 % +9,04 % Rendite 10J CH * -0,21 % +2 Bp Bund-Future 172,37

EuroStoxx 50 * 4.143,52 +0,26 % +16,63 % Rendite 10J Jap. * 0,05 % +1 Bp VDax * 18,31

Stoxx Europe 50 * 3.565,25 +0,47 % +14,70 % Umlaufrendite * -0,31 % +1 Bp Gold ($/oz) 1860,16

EuroStoxx * 459,03 +0,09 % +15,46 % RexP * 493,94 -0,06 % Brent-Öl ($/Barrel) 73,89

Dow Jones Ind. * 34.299,33 -0,27 % +12,07 % 3-M-Euribor * -0,54 % +0 Bp Euro/US$ 1,2127

S&P 500 * 4.246,59 -0,20 % +13,06 % 12-M-Euribor * -0,49 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8591

Nasdaq Composite * 14.072,86 -0,71 % +9,19 % Swap 2J * -0,48 % +1 Bp Euro/CHF 1,0895

Topix 1.975,86 +0,02 % +9,46 % Swap 5J * -0,28 % +1 Bp Euro/Yen 133,46

MSCI Far East (ex Japan) * 704,17 -0,12 % +6,35 % Swap 10J * 0,10 % +1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,83

MSCI-World * 2.263,24 -0,05 % +12,60 % Swap 30J * 0,49 % +1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 16. Jun (Reuters) – In Erwartung weiterer Hinweise zur US-Geldpolitik notierte der Dax zu 

Börsenbeginn 0,2 Prozent höher bei 15.755 Punkten. Die Führung der US-Notenbank Fed werde 

ihren geldpolitischen Kurs beibehalten, prognostizierten Analysten. 

Die Wall Street hat einen Tag vor der mit Spannung erwarteten Sitzung der US-Notenbank Fed 

schwächer geschlossen. Zwar erreichte der S&P 500 am Dienstag zunächst ein Rekordhoch. Aller-

dings lasteten Experten zufolge im weiteren Verlauf Sorgen über die Inflation und unerwartet starke 

Umsatzeinbußen im Einzelhandel auf die Stimmung. Der S&P 500 büßte schließlich 0,2 Prozent auf 

4.247 Punkte ein. Der Dow Jones verlor 0,3 Prozent auf 34.299 Punkte und der technologielastige 

Nasdaq 0,7 Prozent auf 14.073 Punkte. "Auf den immer noch hohen Kursniveaus, die nicht zuletzt 

der ultralockeren Geldpolitik der Notenbanken zu verdanken sind, machen sich die Anleger mehr 

und mehr Sorgen, dass die US-Notenbank auf ihrer morgigen Sitzung vielleicht doch strengere Töne 

anschlagen könnte", sagte Analyst Jochen Stanzl vom Online-Broker CMC Markets. "Wer jetzt ein-

steigt, würde das Risiko in Kauf nehmen, dass die Fed es der Europäischen Zentralbank eben nicht 

gleichtun und ihrerseits schon erste Straffungen der Geldpolitik ankündigen wird." Anlagestratege 

Francois Rimeu vom Vermögensverwalter La Francaise hält das für unwahrscheinlich. "US-

Notenbankchef Jerome Powell wird wahrscheinlich betonen, dass ein Tapering verfrüht ist, da die 

Federal Reserve noch weit davon entfernt ist, 'substanzielle weitere Fortschritte' zu erzielen." 

In Erwartung geldpolitischer Signale aus den USA haben sich die Anleger an den asiatischen Börsen 

am Mittwoch zurückgezogen. Der 225 Werte umfassende Nikkei-Index verlor 0,5 Prozent auf 29.291 

Punkte. Der breiter gefasste Topix-Index trat auf der Stelle. Verkauft wurden vor allem Chipwerte wie 

Tokyo Electron, die ein Prozent abgaben. Aufwärts ging es hingegen für den Energiesektor, der von 

steigenden Ölpreisen profitierte. Japans größter Öl- und Gasexplorer Inpex glänzte mit einem Kurs-

sprung von 3,7 Prozent. In China sorgten sich Anleger wegen der hohen Aktienbewertungen. Die 

Börse in Shanghai lag ein Prozent im Minus. Der Index der wichtigsten Unternehmen in Shanghai 

und Shenzen verlor anderthalb Prozent. Auch die wachsenden politischen Spannungen trübten 

zwischen dem Westen und China die Stimmung. Die Nato kritisierte, die Volksrepublik sei eine Be-

drohung für die Allianz, was China zurückweist. Investoren trennten sich vor allem von Aktien aus 

den Sektoren Gesundheit und Basisstoffe. 

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Einzelhandelsumsatz, Industrie-

produktion (Mai) 

JP: Auftragseingang Maschinen (Apr), 

Handelsbilanzsaldo (Mai) 

EWU: Arbeitskostenindex (Q1) 

GB: Verbraucherpreise HVPI (Mai) 

USA: Baubeginne, Baugenehmigungen, 

Einfuhrpreise (Mai) 

 

Unternehmensdaten heute 

Zur Rose (Kapitalmarkttag), Delivery 

Hero, Sixt, SLM Solutions, Sto, Süss 

Microtec (online Hauptversammlungen)  
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mir Putin in Genf 

US-Notenbank: Zinsentscheidung mit 

anschließender PK 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


